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Architekturwoche «15n» 
267 Bauwerke öffnen ihre Türen 

 
Im Rahmen der «Architekturwoche 15n» lädt der Schweizerische Ingenieur- und 
Architektenverein (SIA) zur Besichtigung kürzlich fertig gestellter Bauwerke von  
SIA-Fachleuten ein. Vom 30. April bis zum 8. Mai 2011 stehen die Türen von rund  
267 Bauten in allen Landesteilen einer interessierten Öffentlichkeit offen. 
 
Die 2006 von der SIA-Sektion Waadt ins Leben gerufene Architekturwoche 15n («15n» für 
«Quinzaine de l’architecture contemporaine») hat sich zu einem alljährlichen kulturellen 
Grossanlass entwickelt. Sie ermöglicht es, dem Publikum ein breites Spektrum an aktuellen 
Werken der Architektur und Ingenieurbaukunst zu entdecken und einen Einblick in die die 
Rolle der Fachleute bei der Aufwertung des Lebensraumes zu gewinnen. 
Immer mehr SIA-Fachleute beteiligen sich an der «15n»: knapp 200 Büros – mehrheitlich 
Architekten, aber auch Ingenieure – haben sich für die diesjährige Ausgabe eingeschrieben. 
Sie werden das Publikum während der Öffnungszeiten durch ihre Werke führen – insgesamt 
sind es in diesem Jahr 267 Arbeiten aus den Bereichen Architektur, Landschaftsarchitektur, 
Infrastruktur und Kunst in der Westschweiz, im Tessin und in einer Vielzahl 
Deutschschweizer Kantonen (Aargau, Basel, Bern, Luzern, Nidwalden, Obwalden, Schwyz, 
Solothurn, Uri). 
 
Begegnungen rund um die Architektur 
Neben den Besichtigungen der Objekte wird das Programm in diesem Jahr durch vielfältige 
Eigeninitiativen regionaler Institutionen abgerundet: In der Westschweiz beispielsweise wird 
der Espace Culturel Assens (VD) am 30. April einen runden Tisch zur Beziehung von 
Architektur und Kunst durchführen. Die Maison de l’architecture in Genf ihrerseits wird am 4. 
Mai eine Standortbestimmung zum Thema genossenschaftlicher Wohnungsbau organisieren. 
Auf Deutschweizer Seite stehen dem Publikum zwei besonders originelle Initiativen zur 
Auswahl: Die Berner Fachhochschule, Architektur, Holz und Bau (BFH-AHB) lädt ein, die 
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Objekte per Fahrrad zu erkunden. Geführte Touren werden am 13. Mai in der Region Olten-
Solothurn und am 20. Mai in der Region Bern stattfinden.  Die Musiker des Konservatoriums 
Bern ihrerseits werden am 28. April anhand der in ihrem Kanton zu besichtigenden Werke 
ihre musikalische Interpretation von Architektur darbieten. 
 
Praktische Informationen 
Das Programm der «15n» 2011 ist in Form einer kompakten Broschüre und einer 
Smartphone Applikation kostenlos erhältlich. Darin enthalten sind Fotos, Adressen, 
Öffnungszeiten, Führungen sowie kurze Beschreibungen zu den Bauwerken, die an der 
«15n» besichtigt werden können. Beide Medien können von der Website heruntergeladen 
werden, wo weitere, laufend aktualisierte Informationen zur Veranstaltung zu finden sind: 
www.15n.ch 
 

 

 

 

 
Hinweis an die Redaktionen: 
 
Für weitere Auskünfte wenden Sie sich bitte an: 
Thomas Müller, Leiter Kommunikation SIA 
SIA Generalsekretariat, Selnaustrasse 16, 8027 Zürich 
Tel.: 044 283 15 93, E-Mail: thomas.mueller@sia.ch 
 
Weitere Informationen sowie honorarfreie Fotos stehen auf der Website zur Verfügung 
http://www.15n.ch 
Die Broschüre zur «15n» ist erhältlich unter:  info@15n.ch 
 
Die vorliegende Pressemitteilung kann unter http://www.sia.ch/presse abgerufen werden. 
 
Kurzhinweis zur Veranstaltung: 
Architekturwoche 15n, 30. April bis 8. Mai 2011 
Tage der offenen Türe von 267 Bauten und Anlagen in allen Landesteilen mit Führungen durch die 
Fachleute des SIA. 
Programm, Adressen und weitere Informationen unter: http://www.15n.ch 
 

 

 

  


